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EIN KLASSIKER DES FUTURISMUS
Antonio Marasco in der römischen

Galerie ,.ll Bilico"
Nach einer Ausstellung in der „Galleria
Rorria" in Chikago im Sommer 1966 tral
Antonio Mdrdseo, der ieizie der großen
futuristischen Maler, nunmehr in der Haupt-
slddi Italiens snlbsl inii einer Aussieliung
seiner werke ziirri zweitenmal iin idhre
1966 vor die Öffentlichkeit. Marasco zeigte
Guachen aus der Zeit von 1922 bis 1966,
In den früheren Arbeiten ist noch die Nahe
Bcccio zu spüren, Doch isi Mdrdsrg weni-
ger aggressiv und ineiir Ciuf eine i-idrrndnie
der Farben giisgerieniei. im kdidlog der
Ciiikdgoer Ausstellung schrieb diSSbEZUgllch
Joshua C Taylor "Seine Aktion driieki sieii
in einer komplexen Struktur aus, welche
die menschliche Kraft mehr befreit als ban-
digi." Schon F. T. Morineiii ndnnie Marasco
einen geislreichen ldealor und kraftvollen
Konslrukleur dynüiviischer voiirnen, dessen
Werke vom Unvorherzusehcnden und Außer-
gewdhnlichcn durchdrunqen sind Anlalllich
einer Ausstellung von Werken Marascos in
Florenz 1931 konnte er daher von diesem
Maler sagen: ,.Ich bewundere ihn als einen
der großien Kunsller des Fuiurisrnus."
Marasco ist bis in unsere Zeit herauf "Futu-
risi" im reinsten Sinne des Wortes geblieben,
Er ist immer mit seinen Versuchen und
Experimenten in vorderster Linie. 1923 verr
idm er den DYFIGFTHSYWUS und wendei sich
dem Konkreten in der Malerci zu. Diese
Linie häll er bis 1927 bei Von da an selzi
seine geometrische Periode ein. wir nnden
in seinen Werken die Abstraktion des Gestus
("grau-weiße Evidenzen", 1962) ebenso wie
die Malerei rnil verschiedenen Materialien
tnPiliurd". 1963i. Aber in den einzelnen
Perioden gibi es ebenso Bcziigc dui iene, die
noch vor ihm liegen, WIC er auch fruhere

Erfahrungen nieiii verleugnet.
Anlaßlich seiner rornischen Ausstellung wurde
Antonio Marasco von der „Associazione
Dante Alighieri" zu einem Vortrag im Palazzo
Firenze eingeladen, wo er vor einein er-
lesenen Publikum, unter dem sich auch
Signora Benedeiid Mdrineiii, die Wiiwe des
Begründers des Fulurisrrius. befand, als
Protagonist über das rrienig. "Die Per-
spekiiven des Futurisrriiis" sprach. Besonders
interessant war dcr Erinricrungsberichl über
Morinetiis Rcisc nach Ruliland im Janner1914,
wohin er von Marasco begieiiei wurde. Er
schilderte die Ankunft in Moskau, wo sie
am Bahnhof u. a. von Alexej N. Tolstoj.
Nikolai Kalbin und Henry Tasteven emp-
fangen worden sind; die Ansprachen Mdri-
rieiiis ilTl Auditorium des "Polylethnischen
Museums" in Moskau, den Vortrag in Pelersr
burg, bei dem Klcbnikov versuchte, Fluge
blätter zu verieiion, in denen die Moskauer
und Petersburgcr Fuiurisien der passiven
Anbeiung der italienischen Futurisleh be-
zichtigt wurden.
Auf diesen Konflikt bezog sich auch ein
offener Brief, den Mavakavsky irn Februar
1914 gemeinsam mil zwei futuristischen
Mdiern und Schriftstellern unlerzeichnete und
in dem festgestellt wurde. doß es sich bei
den beiden Bewegungen um Paralleler-
scheinungen iidndie und daß die Russen
keineswegs von den iidlienern beeinfiußl
worden sind. inn HIrIbIiCk diii diE Sleiiiirig
des Fulurlsmus irri iidiieniseiieri kunsileben
wdr die Aiiiieriing Marascos, dall es keine
Gruppl: gebe, die einen wdiiren Kunsller
Zu formen imsiande sei. sondern daß es
immer die Künstler sind. die einer Gruppe
ihr Gesicht verleihen, besonders aufschluß-
reich (Abb. 17).
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